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Man abonniert auswärts auf dieses Blatt bet
den Kgl. Postämtern und Postboten. Sonntag , 2. Dezember Bekanntmachungen aller Art finden die erfolg¬

reichste Verbreitung . 1900.
Uebertragen wurde die Schulstelle in Hausen a. d . Zaber , Bez.

Güglingen , dem Schult . Benzing in Schwarzenberg , Bez. Neuenbürg ;
ferner die Schulstelle in Oberjchwandorf , dem Unterlehcer Kar ! Haug in
Dürrmenz - Mühlacker, Bez. Knittlingen .

Deutscher Reichstes
* Berlin , 30. Nov . Zur Beratung steht zunächst die

Denkschrift über die Nnleihegesrtze . Abg. Fritze « bespricht
das Außergewöhnliche der Begebung der 80 Millionenanleihe
in Amerika und fragt , welche besonderen Umstände das recht¬
fertigen, ferner , ob beabsichtigt sei , bei dem 3proz. Typus
der Staatspapiere zu bleiben , oder etwa wieder zur 4proz.
Verzinsung zurückzukehren, trotz der vorauSgrgangrnen Kon¬
vertierung. Er empfiehlt dir Schaffung verloSbarrr Anleihen,
um damit die Schuldentilgung obligatorisch zu machen . —
ReichSschatzsekretär Freiherr v . Tielwann hält » S im
Interesse des Publikums nach den früheren preußischen Er¬
fahrungen für ratsam , eS bei den Konsul - zu belassen , zumal
im Reich« durch da « Flotlengesetz doch auf ein« Reih« von
Jahren immer neu « Anleihen gemacht werden müssen, die
jede Amortisation übersteigen . Ueber den Zinsfuß der
Staat -Papier« sei kein Beschluß gefaßt. Er selbst aber sei
zur Zeit nicht für die Rückkehr zum 4proz. TM « . Für
dir Begebung der ReichSanleihe in Amerika sprach in erster
Reihe der zu wenig flüssige Geldstand und der Wunsch , eine
zu große Erhöhung der Diskonts und « inen zu starken Gold¬
abfluß zu vermeiden , während in den Bereinigten Staaten
der Geldstand sehr flüssig war . Es sei für de» deutschen
Geldmarkt wünschenswerter, wenn « S gelänge, den Diskont
über den Dezember hinaus auf dem bisherigen Stand zu
erhalten. — Abg . Graf Kauitz ist mit dem 3proz . Zinsfuß
einverstanden, aber nicht mit der 80 Mill.-Anlrihe in Amerika .
Abg. Richter ist für die Aufrechterhaltung konsolidierter
Obligationen au- praktischen Gründen im Interesse von
Staat und Gläubiger . Für Schuldentilgung und Schulden-
Verminderung sollte man auf ander« Weise sorgen . Abg.
Arendt billigt dar Vorgehen der Regierung in diesem
Falle , zieht aber daraus den Schluß , daß die Geldumlaufs -
mittel vermehrt werden müssen. ReichSbankpräsident Koch
erklärt, daß di« ReichSbank die Anleihrmaßregel durchaus
gebilligt habe , und macht im Anschluß daran nähere Mit¬
teilungen über den Status der Reichsbank. Abg. v StemenS
fpricht au- , daß die Anleihe in Deutschland sicher unterzu¬
dringen gewesen wäre , also von einer Erschütterung de»
Rrich»kreditS au< diesem Anlässe kein« Red« sei« könne.
Nach längerer Debatte , in der über die großen EtatSüber-
schreitungen geklagt und gründlich « Prüfung der vorge -
kowmenen Verletzung de « BudgetrechteS des Reichstage»
verlangt wird , wird die Uebersicht der RegierungSkommissiou
überwiesen . Die Justizanträg « Rintelen , Lenzmann und
Salisch werden einer Kommission von 21 Mitgliedern über¬
wiesen .

Alt « » steig . (Eiuges .) Am Adventfrst tritt der
Gustav-Adolf-Vrrrin an die evang. Gemeinden und ihre
Glieder heran mit dem Zuruf : Vergesset nicht eurer Brüder
in der Zerstreuung ! Wir dürfen unS ja von Herzen
freuen, daß auch da- Werk deS Gustav-Adolf-Verein» immer
mehr sich ausbreitet und zwar als «in Werk de- friedlichen
Bauens unter den zerstreuten Gliedern evangelischer Kirche».
Insbesondere ist ihm «ine neue umfangreiche Aufgabe er¬
wachsen in der Pflege der aus der evang. Bewegung in
Oesterreich herau-wachseudrn Gemeinden und Gemeindlein.
Lu ihnen wirken auch verschiedene württ . Geistliche , die
unsere Teilnahme für da - Werk besonders zu wecken suchen.
Um den vielen kleinen und große« Bedürfnissen der seit¬
herigen und der neuen Pfleglinge de< Gustav-Adolf-Verein»
einigermaßen genügen zu können , sollten dem Verein neue
vermehrte Mittel zufließen . Dieses Jahr besonder - dürft«
der reiche Segen , den wir von Aeckern und Wirsen, nicht
zum wenigsten von den Obstbäumen einthuu durften , man¬
ches Herz und manche Hand willig machen zu neuer oder
zu reichlicherer Beisteuer, wie solche Hoffnung auch der
BereinSvorstand hegt und au-spricht. Der Bezirk Nagold,
der sonst in allerlei Werken der Liebe nicht zu den letzten
gehört , steht im Gustav-Adolf-Werk nicht unter den ersten .
Darum möchte dieser Aufruf noch mehr Freiwillige au»
Werk rufen und die seitdem am Werk« mithalfen, bitten,
helfet weiter mit unermüdlicher treuer Liebe und karget
nicht mit eurer Beisteuer !

* Ntederuau , 29 . Nov . Ueber den neuen Sprudel
wird noch folgende « berichtet : Heut* vormittag 10 Uhr
kam in der Nähe des hiesigen Bahnhofs ein dem Kohlen -
säurewerk Niedernau von C . G . Rommenhöller A .-G. ge¬
höriger Sprudel, nach welchem schon längere Zeit gebohrt
wurde , zum Ausbruch und zwar in einer solchen Macht,
die sämtliche , bis jetzt zu Tage gefördertenSprudrl , auch den

derselben Firma in Bieringen gehörigen nicht ausgenommen,weit übertrifft . Der Sprudel springt über 30 Meter hoch .
Jedem Naturfreund kann diese- merkwürdige Schauspiel zur
Ansicht empfohlen werden.

* (Verschiedenes .) Am Mittwoch nacht brach in
Aldingen Feuer aus , da- in kurzer Zeit drei kleinere
Anwesen eingeäschrrt hatte. Außer dem Vieh konnte nicht»
gerettet werden. Man vermutet Brandstiftung . — In Fell -
bach feierte Seifensieder I . Fischer und seine Ehefrau
da « Fest der goldenen Hochzeit . Die Ehkleute sind noch
sehr rüstig. — In Neuhousen erhängte sich ein OOjähr.
Witwer von dort. — In Beuren , OA . Nürtingen , ging
ein zwanzigjähriges Mädchen i»S Wasser und zwar aus
Liebrsgram.

LandtagS - Wahluachrichteu.
* Alt » nsteig , 1 . Dez. Der Kandidat für di« Land-

tag-abgeordnetenwahl im Bezirk Nagold , Hr . Grmeinderat
Schaible , hielt gestern nachmittag im Gasthaus „zur
Linde" hier eine Wählerversammlung ab . Die Versammlung
wurde von Hrn . Kaufmann Burghard sr. hier eröffnet,
welcher daraufhinwies , daß wir für den verstorbenenPräsi¬
denten v. Lvz , welcher dem Bezirk Nagold und der Stadt
Alteustrig groß« Dienste erwiesen habe, in Herr» Schaible
einen würdigen Ersatz und eine tüchtige Kraft gesunden
hätten . Nachdem der Vorsitzende Hrn . Schaible das Wort
erteilt, referierte derselbe eingehend über di« Petitionen und
dir Gesetzentwürfe , welche während seiner 1jährigen Mandatk -
aurübung den Landtag beschäftigt haben und begründete
seine Abstimmung bei dcn einzelnen Positionen . Di« popu¬
läre Darlegung bekundete , daß der Abgeordnete von hohem
Pflichtbewußtst « beseelt ist , daß er sich schon gut in
di« landst kindische Thätigkeit eingrarbeitet hat , daß er
bei seinen Abstimmungen sich von reiflichen Erwägungen der
einschlägigen Verhältnisse leiten läßt und daß er eintritt ,
wo e» gilt das allgemein« Wohl von Land , Volk und Be¬
zirk zu wahren. Di« Ausführungen begegneten allgemeinem
Beifall und «S nahm Hr. Stadtpfarrer Breuoiuger während
einer kleinen Paus« Anlaß , sein Einverständnis und seine
Anerkennung über die Thätigkeit de- Abgeordneten zu be¬
tonen. Hierauf beleuchtete Hr. Schaible dar auch in diesemBlatte schon veröffentlichte Wahlprograwm . Zunächst führte
er au- , daß er dem Rufe um Annahme der Kandidatur
gefolgt sei in dem Bewußtsein, daß er nach Ijähriger Man-
datSau-übung nicht schon die Flinte in- Korn werfen dürfe.
Im Fall« der Wahl würde er wieder der konservativen
Partei beitrrten, sich aber betreffs seiner Entschließungen
nicht durch den Fraktionszwang kommandieren lassen ,lieber würde er sein Mandat niederlegen. Damit Württem¬
berg nicht zu einer preuß . Provinz herabstnk « , ist Kandidat
für vollständig« Wahrung der Rrsrrvatrecht « , ferner ist er
für die konfessionell« Volksschule und für Fürsorge für den
bedrängten Mittelstand ; für ein « gerechte Verteilung der
Steuern durch die progressiv« Einkommenssteuer und Ent¬
lastung der kleineren Schultern durch Abzug der Schuld-
zinseo rc . Die hohen LiegeuschaftS-Umsatzgebühren sollten
eine Ermäßigung erfahren. Redner ist sodann für Hebung
de» Verkehrswesen » namentlich auf dem Lande, Schutz der
gewerblichen und landwirtschaftlichen Thätigkeit, für perio¬
dische Ort-vorsteherwahl, fachmännische Schulaufsicht und
«ine reine durch Volkswahl hervorgegangrnr Abgeordneten¬
kammer . Betreffs der Bauordnung ist er für Aufhebung
lästiger Beschränkungen . Schließlich versicherte Redner , so
viel an ihm lieg« , werde er gewissenhaft sein « Versprechen
erfüllen, aber wie bekannt , könne ja der Einzelne nicht
immer gegen die Macht der Verhältnisse erfolgreich an-
kämpseu ; für da « seither erwiesene Vertrauen spreche er
den herzlichsten Dank au«. Lebhafte Zustimmung folgt«
den überzeugenden Ausführungen. Hr. Stadtpsarrer Brru-
uinger brachte noch persönliche Wünsch « zum Ausdruck und
nach fachgemäßer Beantwortung derselben feiten« de» Kan¬
didaten toastete er auf letzteren mit einem 3maligen Hoch.
Hr. Präzeptor Haller bat noch die Anwesenden , am Tageder Wahl nicht lässig zu sein und namentlich im Kreis « der
Freunde und Bekannten für rin« zahlreich , Abstimmung zu
wirken , damit dem Kandidaten ein glänzende - Vertrauens¬
votum zu teil werde.

* Für Oberndorf hat die Deutsche Partei den
Kommerzienrat Junghans in Schramberg aufgestellt. Der
Wahlkreis hat damit vier Kandidaten. — Für Horb hat
Fabrikant Duttrnhofer in Mühlen a . N. «ine „gemäßigt
liberale" Kandidatur angenommen; die Zahl der Kandidaten
de« Bezirks erhöht sich damit auf fünf. — FürBalingen
hat sich Kommerzienrat Schmid in Ebingen der Deutschen
Partei als Kandidat zur Verfügung gestellt .

aus Vertretern sämtlicher Arbeiterorganisationen zusammen¬
gesetzte Kommission beschloß angesichts der rapiden Zunahme
der Arbeitslosigkeit in Mannheim — man schätzt die Zahl
der Beschäftigungslosen auf 2 bi» 3000 — beim Stadtrat
den Antrag zu stellen , sofort «inen Kredit von 150 000 Mk.
zur Ausführung von NotstandSarbeiten zu eröffnen. Seither
behalf sich die Stadtverwaltung allwinterlich mit Steiuklopfeu.
Die Kommission bezeichnet diese Beschäftigung als unzweck¬
mäßig und ungesund.

* Berlin , 30 . Nov. Heute soll über die Empfangs¬
feierlichkeiten für den Präsidenten Krüger entschieden werden.Er ist nicht ausgeschlossen , daß Krüger alle Kundgebungen
ablehnt. Daß der Präsident vom Kaiser empfangen wird,
ist unwahrscheinlich , jedoch wird sein Empfang beim Reichs¬
kanzler Grafen Bülow vorausgesetzt. Von Berlin bezieht
sich Krüger nach Livadia an den Hof de« Zaren .* B « rlio . 30. Nov. DaS „ W . T .-B." meldet : Oberst
Graf Jork v. Wartenburg ist am 27 . ds . vormittags an
den Folgen einer Vergiftung durch Kohlenrauch in Hawailai
gestorben . Waldrrse « übernahm dessen Kommando.

^ Kiel , 30. Nov. In der letzten Nacht sind auf dem
Gut« Kaltenhof 5 große Speicher und 2 Nebengebäude
niedergebrannt. 260 Stück Rindvieh sind in den Flamme«
umgekommen . Nach der „Kieler Ztg." liegt Verdacht der
Brandstiftung vor . 2 Arbeiter wurden bereits verhaftet.

Tlrtsläir - rs ^he » .
* Pari - , 30. Nov. Präsident Krüger empfing heut«

vormittag den Syndikus deS GemeiuderatS, der ihm ein«
goldene Medaille zur Erinnerung an seinen Besuch im Rat¬
hau» und den Abdruck auf Pergament de « Protokolls der
GemeinderatSsitzung vom 5. Nov. überreichte , worin über de«
Empfang Krüger- beraten wurde. Klüger dankt « für di«
vielen Shmpathirbeweis , der Stadt Paris und deren Ver¬
treter und betonte nochmals , daß nur durch «in Schieds¬
gericht der Frieden in Transvaal herbeigeführt werden könne.* Die Köln. Ztg. meldet aus Paris : Mehrer « natio¬
nalistische Deputierte beabsichtigen zu beantragen , di«
Kammer solle dem Präsidenten Krüger ihre achtungsvoll«
Sympathie auSsprechen . Ministerpräsident Waldeck-Rousseou
machte indessen laut LibertS schwerwiegende Bedenke«
internationaler Natur geltend, so daß die Deputierten
ihren Plan fallen ließen. Andererseits wird au- der
Umgebung Krüger- gemeldet , ^daß Krüger thatsächltch be-
absichtigt , bei seiner heutigen Unterredung mit DelcassL diese«
zu bitten, die Vermittlung zur Beendigung de» Krieges zu
übernehmen.

* Brüssel , 30. Nov . Mau ist in Tranlvaalkreisen
von dem Erfolg de» Pariser Aufenthalt- de» Präsidenten
Krüger sehr befriedigt und überzeugt, daß er nicht nachBerlin reifen würde, ohne die Zusicherung erhalten zu haben,
daß sein Besuch genehm ist. Die diplomatische Geschicklich -
keit Leid»' zeigt sich wieder in vollem Licht. — In gewissen
Kreisen glaubt man , daß England selbst einer freundschaft-

I lichen Vermittlung des deutsche» Kaiser- nicht mehr prinzipiell
abgeneigt sein würde. Krüger gedenkt in Berlin einig, Tag «
zu bleiben .

* London , 27 . Nov. „AuS verschiedenen gewichtigenund dringenden Gründen erscheint es uns erforderlich, unser
Parlament früher all bereits festgesetzt einzuberufrn.

" Mit
diesen Worten beruft eine königliche Proklamation die beide»
Häuser de » englischen Parlaments bereit» für Montag den
3 . Dez. ei«, wodurch das früher festgesetzte Datum , der
10. Dez. , annulliert wird. In voriger Woche fand wiederum
ein Kronrat statt , in welchem ernste Ding « zur Sprach «
gekommen sein müsse ».

* London , 30. Nov. Die hiesigen Morgrnblätter
lesen sich heute fast wie vor einem Jahr «. Die englisch«
Garnison von DewetSdorp, bestehend au» 400 Mann mit
zwei Geschützen, ist von den Buren, welche 2500 Mann stark
gewesen sein sollen , gefangen genommen worden. Die Be¬
richte au» der Kapkolonie melden dar Umsichgreifen der
aufständischen Bewegung. Dazu kommt Krüger« Reise durch
Europa und di« erneute, wenn auch schwache Möglichkeiteiner Intervention der Mächte.

Verantwortlicher Redakteur : W. Rieker, Altensteig.
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* Man schreibtau- Mannheim vom 29 . Nov . : Eine



S Altenfteig.
s Dum Wacken
V empfehle

neue Mandeln
Haselnüsse
Citronat « .
Orangeat
Feigen
Rosinen « .
Zibeben
Citronen
Gewürze
Springerles¬

mehl
Staubzucker
Backzncker

Fr . Flaig
Conottor .

A l t e n st e i g.
WoTene

Strickgarne
in großer Autwahl empfiehlt zu
den billigsten Preisen

C. Frick.

! LiegenschastsVerkans.
s Der Unterzeichnete ist gesonnen , sein« gesamt « Liegenschaft be-
- stehend in

1 Wohnhaus mit angebauter Scheuer unter einem
Dach, Gemüse- und Baumgarten, 12 Morgen
Aecker und Wiesen

dem Verkauf auSzusetzen und können Liebhaber jeden Tag einen Kauf
mit ihm abschließen .

Bemerkt wird , daß auch dar lebend « und tote Inventar miterworben
werden kann .

Dir Verkaufs -Bedingungen werden günstig gestellt .

Jakob Mopp .

Wunderbare Heilkraft
besitzt die Elektrizität . Bei Leiden aller Art und Schwächezuständen schreibe man
an die Firma IkaoNt . in DreSden -Altst ., welche das 48seitige Buch
über die elektrische Selbübehandlung mit der preisgekrönten , herrlich bewährten elek¬
trischen Induktionsmaschine ( Preis 24 ' /z und 28 -/ , Mk .) sofort umsonst und franko
zuschickt. Tausende glänzender Anerkennungen . H

HarmonLafabrik (Gegr . 1878 ^
LlioKtzLlLal , Sachse «.

Mit höchsten Praffen auf d. Wektaussteüungen 1S7S in Stzduey u . 1880 in Mslbou ««
« folge solider und dauerhafter Arbeit und orgelartigem Ton ge¬
krönt , dürfte wohl d . sicherste Beweis der Güte meiner Fabrikate
sein . WM " Versandt p . Nachnahme . - MW Gutgearbittete

Lsir « e * tzrrstz «riri >rSirrr <rr
50 Stimmen , 10 Tasten , offener Nickelklaviatur , mit 3fach Nfaltiz .
Doppelbalg , vernickelt . Stahlblechschutzecken , 2 Registern und Doppel -

bäfsen ä Stück Mk . 5.50 , 36 om hoch.

WW>M Dieselbe Harmonika «WWW

mit 10 Klapp . 3 echt. Reg .' IO St . Mk . 7 .50 mit IS Klapp . 4 echt. Reg . 100 St . Mk . 12.50

. io . 4 . . SO . „ S. 50 „ 21 . 2 . . 116 „ „ 15 .-

, io . 6 , „ 130 „ . 19 . - „ 21 „ 4 „ o 154 „ ^ 28 .—

. 10 . 8 . . 170 . . 30 .- . 21 „ 6 . - 194 „ „ 40 .—

Glockenspiel Mk . — .60 mehr . Glockenspiel Mk . 1 .— mehr .

Tremolandozug wird mit Mk . l . — ertra berechnet .

Reich illustr . Catalog über ZugharmonikaS , Violinen , Guitarren ,
SywphonyonS , wech. Musikwerk « und allen anderen Musikinstrumenten ,

welcher 1610 Nuw . enthält , versend « ich umsonst .
Tausende ehrende Anerkennungen und Zeugnisse ! Umtausch bei sofortiger Retournierung .

„ Lräa !"

Schuhmacher
gesucht.

Ein älterer u.
« in jüngerer

Arbeiter
finden dauerudk
Stelle .

Friedr. Bausch
Besohlanstalt

Pforzheim .
Ein noch neue -

Jett
samt §ettla)k «»- Kettro-
ist zu verlaufen .

Zu erfragen in der Exped . dS. BlS .

Mk. Wekohnung
demjenigen , der beim Gebrauch
meiner Arnchöaudes ohne Jeder
nicht von seinem Bruchleiden
Vollständig geheilt wird . Man
hüte sich vor minderwertigen
Nachahmungen . Auf Anfrage
Broschüre gratis und franko durch
dar pharmacentische Aurea « ,
Balke « ö«rg (L )HolloudNr . 189.

>>HDa » Au -land :

vorrstglioks kläkmasokine ilir fsmiüen unä lvivkts Kevspbs .
LovAkLltigs KorlstruUtion . — LxaUts cktistisviinx .

Verussäimx ckes äsalibar bestell Artsrisls .

Neevoi 'ssgsnäs kedoitrloistung . — 8 okünoi ' 8 tiok . — Loeüuook -
losor , loiektei ' Lang . — Keüsoto osusedsktigksit . — loivbtost »

NsnlOisbung . — Koiliegsno kusrtsttung .

k>Llsnttsrtsr 5s1b8ttULU § 6i > ULVstoMiultsr
bvixezedoii .

llluoteisi ' ts Katalogs uns Ssrokesidungsn geati »

Llleiu -V svkauk :

A l t e n ft e i g .

Kchalrtoue«

W . Meter .

Altensteig .

Chscslsde
Caeao und
Thee

empfehle
offen u . in eleganten

Packungen
in großer Auswahl .

Fr . Flaig
Conditor .

!I

ist einzig in seiner Art , um jeder
Suppe und schwachen Fleischbrühe
überraschenden , kräftige « Wohk -

efchmack zu verleihen. — Wenige
ropfe « genüge « .

Für Magenleidende ! -d »
Allen denen , die sich durch Erkältung ober Ueberladung des

Magens durch Genuß mangelhafter , schwer verdaulicher , zu
heißer oder zu kalter Speisen oder durch unregelmäßige !

Lebensweise ein Magenleiden , wie : MagenkatnnH , Magen -

Krampf , Magerrfchmerzev , schwere Aerdammg oder Jer -

schleimnng zugezogen haben , sei hiermit ein gutes Haus¬
mittel empfohlen , dessen vorzügliche heilsame Wirkungen !

schon seit vielen Jahren erprobt sind. Es ist dies das bekannte j
Aerdarmrr - s - nud AürtreinignngsmMel , der

Kuöert Illrich '
lche Kräuter-Wein.

Dieser Kräuterweiu ist aus vorzüglichen , hellkräftig !
befundene » Kräutern mit gutem Wein bereitet und stärkt !
uud belebt den ganzenBerdaunugsorganismuS des Menschen,
ohne ein Abführmittel zn sein . Kräuter -Weiu beseitigt alle !
Störunge « io den Blutgefäßen, reinigt das Blut von allen !
verdorbenen, krankmacheudeu Stoffen und wirkt fördernd
auf die Neubildung gesunden Blutes .

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weines werden
Magenübel meist schon im Keime erstickt. Man sollte also
nicht säumen , seine Anwendung allen anderen scharfen , ätzenden ,
Gesundheit zerstörenden Mitteln vorzuziehen . Alle Symp¬
tome , wie : Kopfschmerze « , Ausstößen , Sodörenne « ,
Aläynnge « , Aeöekkeit mit Erbrechen , die bei chronische «

(veralteten ) Magenkeide « um so heftiger auftreten , werden

oft nach einigen Mal Trinken beseitigt .
und deren unangenehme Folgen, !

SMHWAMPMNA wie Beklemmung , Aokikschmerze » ,
! Herzklopfen , Iichlastostgkeil , sowie Blutanstauungen in
! Leber , Milz und Pfortadersystem (Kämorrhoidakkeiden ) !

! werden durch Kräuterwein rasch u . gekind beseitigt . Kräuter -

Wein öeheöl jedwede Anverdanttchkeit , verleiht dem Ver¬
dauungssystem einen Aufschwung u . entfernt durch einen leichten !

Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen u. Gedärmen .

Hagere- , bleiche» Au - sehe« , Blutmangel ,
sind meist die Folg « schlechter Verdauung Mangel -

SNUHr azTirrsN Hafter Blutbildung und eines krankhaften Zustandes
der Leber . Bei gänzlicher Appetitlosigkeit unter nervöser Ab¬

spannung u . GemütSverstimmung sowie häufigen Kopfschmerzen
schlaflosen Nächten stechen oft solche Kranke langsam dahin .

WM » Kräuter -Wein giebt der geschwächten Lebenskraft einen frischen !

Impuls . WM
' Kräuter -Wein steigert den Appetit , befördert Verdauung !

und Ernährung regt den Stoffwechsel kräftig an beschleunigt und verbessert
die Blutbtldung beruhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranken
neue Kräfte undneueS Leben . Zahlreiche Anerkennungen und Dank -

schreiben beweisen dies .
Aränter -Wei « ist zu haben in Flaschen L 1,25 und
1,75 in Attensteig , Msahgrafenweiler , Hlagold , Katter -
vach, Wildverg , AaiersSron « , Keinach , Kalw , Kntinge « ,
Kork , Vvrnstäte « , Ire « denstadt u . s. w. in den Apotheken ,

j Auch » » sendet die Firma „ Hubert Ullrich , Leipzig ,
Weststr . 82 " s oder mehr Flaschen Kräuterwein zu Originalpreisen

! nach allen Orten Deutschlands porto - und kistefrei . —
MM Mor Machahmuuge « wird aewarnk .

"WW
^ Man verlange ausdrücklich Hubert MkricH

'
scye « Arärrtorrveirr .

Mein Kräuterwein ist kein Gcheimmittel ; seine BestaMeile find : Malaga - j
wein 4500 , Weinsprit 1000 , Glycerin 1000 Rotwein 2100 Ebereschen -
sast 1500 , Kirschsaft 3200 . Fenchel , Anis , Hslenenwurzsl , amerik . Kraft¬

wurzel , Enzianwurzel , Kalmuswurzel au 100 .

Wikh . Weißer, Stuttgart . II
MeKLrolechn. M I er b rik .

Ausführung von
Kkektricitätswerke « .
Krastüöertragnugen .

Lager in allen
gl Bedarfsartikeln

Kkektrische Anlagen
für Jakrike »

in Gleichstrom L Wechselstrom
für elektrische

Anlagen

empfiehlt
Geschäfts -Kücher

W . Meter .

Streng rerlle « . billigste Bezugsquelle !
In mehr a-S 150000 Familien im Gerrauchel -

« Snsedanne « , SchwancnieSern , Schwauen -
Sauuen u . alle anderen Sorten Bettfedern ». Dau¬
nen. Neuheit » . best« Reinig «« « garantiert!
Gme , dreisw. Bettfedernp. Pfünb für v,80 ; 0 ,8S ;

PrimaHalbda »« e» i, «0 ; i,8Ü. Po -
larfellernr halbweiß 2 ; weiß 2,5« . Silberweiße
Gänse - u . Schwanenfellern s ; 3,5« ; 1,5 . Sil¬
berweiße « Snse- u. SchwanenSnnne « 5,75 ; r ;
8 : 1» Echt chi« efische « auzdaune » 2,5 »; 8.
Polardanne « 8 ; 4 ; 5 Jedes belieb . Quan¬
tum zollfrei gegen Nachnahme I Nichtgefallendes
bereitwilligst auf« nfere » osten zurllckgenommen.

psoksn L 6o .
tnHsr -forci Nr. 8« in Westfalen .

. _
' Probe « u . auSMHrl. Preisliste « , auch Wer

LettstEe . « msonft n. portofrei ! Angabe der
. t'relslsgen für Fcdcrn -Proben erwünscht !

Couditor-Lchrling
gesucht

auf 1. Mai in besseres Geschäft
unter günstigen Bedingungen .

Wo ? — sagt
die Redaktion dS . Bl .

Gestorbene :
Eßlingen : I . Schlegel , Kaufmann .
Ebingen : K . A . Beck, Kaufmann 52 I .
Leutkirch : Alb . Montigel , OberreallehrerS S .,

19 Jahre .
Stuttgart ! Christian Bromm , Steinhaner .

Neueste Nachrtchteu.
^ Leipzig , 1 . Dez . Gestern nachmittag raubt « auf der hiesigen

ReichSbank ein aus Magdeburg zugereister Zuschneider einem 19jährige »

HandlungSkomwir 600 Mk . und floh. Derselbe stürzte aber und wurde

verhaftet . ,
^ London , 1 . Dezember . (Amtlich .) Lord Roberts wird durch

Kitchener ersetzt, welcher zum Generalleutnant befördert wird mit dem

Titel „Lokal -General ."

II Livadia , 30 . Nov . Der Kaiser verbracht « den gestrigen Tag

und die vergangene Nacht sehr gut . DaS Befinden war befriedigend .

Um 9 Uhr abends war die Temperatur 36,4 °
, der Puls 60 . Heute

morgen war dir Temperatur 35,8 ° der Pul - 62 .
II San Francisco , 1 . Dezbr . Bei dem Unglück , welche- sich

gestern bei einem Fußball - Wettkamps durch Einbrechen eine- Glasdaches

sich ereignete , sind 14 Personen umgekowmen .
* AixenOth « (Anbe Depart .) , 28 . Nov . Durch eine Acrtylen -

Explosio » wurde das Hotel de Commercial teilweise zerstört ; 4 Mensch«»

wurden gelötet und über 20 verwundet .
II Tientsin , 30 . Nov . (Reutermldg.) Der ProvinzialschatzmeM

Tangwenhuau , welcher vom Militärgericht in Paotingsu zum Tode ver¬

urteilt wurde , wird nach Tientsin gebracht und dort von dem Scharf¬

richter der städtischen Regierung enthauptet werden .
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